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Darum hat er felbftverftändliche Liebe, Güte und Hilfe gegen jedermann geübt.
Darum ift er vor allem ein Menfch gewefen, ein originaler, naturfrifcher und
naturwahrer, gottunmittelbarer Menfch, den keiner vergißt, der mit ihm
zufammengetroffen ift.

Auch wir werden dich nicht vergeffen, lieber, guter Kamerad aus längft ver-
klungenen Tagen her bis zum Ende unferes Weges. L. R.
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i. Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit — Schweizerijcher Zweig.

Wir möchten noch einmal aufmerkfam machen auf den vom 31. Juli bis
6. Auguft in Cafoja, Lenzerheidefee (Kt. Graubünden) ftattfindenden Ferienkurs
für junge Mädchen:

Im Kampf um eine neue Schweiz.

Referenten: Rudof Schümperli, Sekundarlehrer, Romanshorn; Dr. Chriftel
Ragaz, Zürich. — Kursleitung: Frau M. Lejeune-Jehle, Kölliken. — Penfions-
preis Fr. 4.50 bis Fr 5.—. Kursgeld: Fr. 3—.

Anmeldungen nimmt entgegen Frau M. Lejeune-Jehle, Kölliken, die auch
nähere Auskunft erteilt und Programme abgibt.

2. Kurswochen in Cafoja, Sommer 1938.
Volkshochfchulheim für Mädchen, Lenzerheide-See.

10. bis 17. Juli: Frl. Dr. Stamm, Schaffhäufen, Botanik.
* 24. bis 31. Juli: Herr Carl Fifcher, Bildhauer, Zürich, Einführung in Kunft

und Anleitung zu eigenem Geftalten.
14. bis 21. Auguft: Herr Prof. Ragaz, Zürich, Religiöfe Fragen.
21. Auguft bis 4. September: Frau Prof. Siemfen, Chexbres, Soziale Fragen.
22. September bis 1. Oktober: Ferienwoche für Fabrikarbeiterinnen.
* 8. bis 16. Oktober: Singwoche. Leitung: Alfred und Klara Stern, Zürich.
Im Ferienhaus Cafoja findet vom 10. bis 23. Juli eine Ferienwoche* für

Mädchen von zwölf Jahren an, unter Leitung von Frl. Dr. Hedwig Schneider,
Bern, ftatt.

Für diefe mit * bezeichneten Kurfe und Wochen find in Cafoja Sonder-
profpekte zu beziehen.

Cafoja nimmt für alle diefe Kurfe Ferienmädchen auf. Der Penfionspreis
beträgt im Cafoja-Haupthaus Fr. 5.— und im Cafoja-Ferienhaus Fr. 4.20 pro
Tag oder bei Selbftverpflegung Fr. 1.20 Kopfgeld.pro Nacht. Wer das Rollgeld
nicht voll bezahlen kann, foli fich trotzdem in Cafoja melden.

Auskunft und Anmeldungen: Volkshochfchulheim Cafoja, Lenzerheide-See
(Graubünden). Telephon Lenzerheide 72.44.

Berichtigungen. Im Maiheft ift zu lefen: S. 222 (Fußnote): Orel (ftatt
„Sorel"); S. 228, Zeile 4 von unten: Kommuniftenagitation (ftatt „Kommuniftenhetze").

S. 334, Zeile 18 und 19, ift „in Wirklichkeit" zu ftreichen.

Redaktionelle Bemerkungen.
Das Juli- und Auguftheft werden wie immer zufammengezogen und Ende

Juli oder anfangs Auguft erfcheinen.
Der Redaktor wünfcht allen denen, die folche haben können, gefegnete

Ferien, den Andern aber, wenn möglich, einen guten Erfatz dafür!
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